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Beim Silvesterumtrunk heben die 
Freunde des Alpenzoo mit dem 
Vorstand und Obfrau Patricia 
Niederwieser-Holzbaur, sowie Zoo-
direktor Michael Martys das Glas 
auf den Jahreswechsel. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen und wünschen 
jenen, die nicht dabei sein können, 
schon jetzt einen gelungenen Start 
ins Neue Jahr!

31. 12. 2012 15.00 Uhr
Terrasse Alpenzoo

SILVESTER 2012
Liebe FreundInnen des Alpenzoo!

  Suchen Sie ein sinnvolles  Weihnachtsgeschenk? 
Haben Sie schon daran gedacht, eine Jahresmitgliedschaft bei unserem 
Förderverein Freunde des Alpenzoo zu verschenken? (Anmeldung 
freunde@alpenzoo.at) Wir erledigen für Sie alles, sodass Sie rechtzei-
tig vor dem Weihnachtsabend das Geschenk in Händen haben. 

Wie jedes Jahr ersuchen wir Sie auch heuer wieder um die Bezahlung 
des Mitgliedsbeitrages für das nächste Jahr möglichst bald, zumindest 
bis 12. Dezember. Dadurch erhalten Sie noch heuer Ihre Jahresmarke(n) 
für 2013.

Sie wissen ja: Ihr vollständig bezahlter Mitgliedsbeitrag berechtigt Sie 
zum kostenlosen Besuch des ALPENZOO und kommt zur Gänze dem 
Ausbau des ALPENZOO zugute! Unser neues Projekt ist eine für Besu-
cher begehbare Birkhuhn-Voliere auf dem Gelände des alten Murmeltier 
Geheges (Spendenprojekt 2013).
Ihr Mitgliedsbeitrag ist dafür immens wichtig und wertvoll! Herzlichen 
Dank dafür! 

  Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben besinnliche Weihnachtsfeiertage                       
  und bedanken uns allerherzlichst für Ihre Treue!

Ihre
Mag. Patricia Niederwieser-Holzbaur

b
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JUBILÄUM ALPENZOOAQUATERRARIUM

Seit der Eröff nung am 11. September ist das 
„FRÖSCHL-Haus“ die große Attraktion für 
unsere Besucher. In den von Kurator Gernot 
Pechlaner und seinem Team fachkundig und 
liebevoll gestalteten Aquarien und Terrarien 
ergeben sich faszinierende Einblicke in die 
Tierwelt an Tümpel, Bach und Weiher. Neben 
Kleinfi schen, wie Bitterling, Moderlieschen 
und Stichling, beeindrucken die Schlamm-
peitzger aus der Familie der Schmerlen, die 
sich am Grund stehender Gewässer aufhalten 
und diesen nach Fressbarem durchwühlen. Sie 
sind mit den Kammmolchen in einem Becken 
untergebracht. 

Beim Kammmolch, dem größten Vertreter 
heimischer Schwanzlurche (Länge bis 18 cm), 
haben die Männchen einen namengebenden 
Hautkamm am Rücken, der sie wie Drachen 
aussehen lässt. 
Während Laub- und Seefrosch bereits einge-
wintert sind, gilt es andere Wasserbewohner 
zu entdecken, z.B. Gelbrandkäfer, Libellen-
larven und Wasserwanzen, wie Rücken-
schwimmer und Wasserskorpion. Wer genau 
schaut, kann auch die winzigen „Wasserfl öhe“, 
millimetergroße Krebschen entdecken. Auch 
unser größter Vertreter aus dieser Tiergruppe, 
der Fluss- oder Edelkrebs, ist in seinem nacht-
blauen Aquarium nicht zu übersehen.

50 Jahre Erfolgsgeschichte sind ein guter An-
lass zum Feiern. Das dachten auch zahlreiche 
Ehrengäste aus dem Öff entlichen Leben Tirols 
und folgten der Einladung zum Festakt am 22. 
September in den „Hans Psenner Saal“. Am 
weitesten angereist war eine Delegation unter 
Bürgermeister Toru Ushikoshi von unserem 
Partnerzoo in Omachi/Japan. Glückwünsche 
überbrachten auch der Präsident des Weltzoo-
verbandes WAZA, Direktor Jörg Junhold vom 
ZOO LEIPZIG und der Vorsitzende des Eu-
ropäischen Zooverbandes EAZA, Direktor 
Simon Tonge vom PAIGNTON ZOO in Eng-
land. Wie es sich für ein Zoojubiläum gehört, 
folgte eine Reihe von Kollegen unserer Ein-
ladung, u.a. Dagmar Schratter, Direktorin des 
TIERGARTEN SCHÖNBRUNN und Prä-
sidentin des Österreichischen Zooverbandes 
OZO und der ehemalige „Big Boss“ von Wien 

Mit dem FRÖSCHL-HAUS ist nun die Weg-
verbindung vom Biber über Fischotter und 
Sumpfschildkröte zur „Fischwelt der Alpen“ 
verwirklicht. Für dieses besondere Geschenk 
zum 50. Geburtstag des ALPENZOO gilt es 
STADT INNSBRUCK und LAND TIROL, 
dem INNNSBRUCK TOURISMUS und 
natürlich Ihnen, liebe Freunde des Alpenzoo, 
herzlich zu danken. Familie FRÖSCHL, die 

die Firmenpatenschaft über das gleichnamige 
Aqua-Terrarium übernommen hat, war bei 
der Eröff nung mit Bruni und Eduard Fröschl 
vertreten. Der Frosch-Pate durchschnitt 
das rote Band gemeinsam mit Innsbrucks 
BM Christine Oppitz-Plörer, unserer Obfrau 
Patricia Niederwieser-Holzbaur, Tourismus-
chef Karl Gostner und ALPENZOOPräsident 
Herwig van Staa.

BITTE WARTEN! 
heißt es für die große Fangemeinde der Zwerg-
mäuse. Nach dem Umbau des Aqua-Terrariums 
leben sie hinter den Kulissen im ALPENZOO. 
Erst wenn das neue Terrarium errichtet ist, wer-
den die fl inken Zwergmäuse wieder zu sehen 
sein, voraussichtlich kommendes Frühjahr. Foto: Parigger

und Innsbruck, Helmut Pechlaner. Einen be-
sonders herzlichen Applaus bekam unser Seni-
or-Tierarzt Klaus Teuchner, der genauso lange 
für das Wohl unserer Tiere gesorgt hat, wie 
der ALPENZOO alt ist.

Die Glückwünsche des Landes überbrachte 
Landesrat Bernhard Tilg, neu im Vorstand 
und Vizepräsident des ALPENZOO. Die 
Grußworte für die Stadt Innsbruck sprach 
BM Christine Oppitz-Plörer, auch im Namen 
der anwesenden Stadträte Gerhard Fritz, Franz 
Gruber und Christoph Platzgummer. 
Unter den Ehrengästen konnte ALPEN
ZOOPräsident Herwig van Staa Innsbrucks 
ehemaligen Bürgermeister Romuald Niescher 
willkommen heißen, der seinerzeit 1985 den 
Freundschaftsvertrag mit der Stadt Omachi 
unterzeichnet hatte. Auch Bundesratspräsi-
dent Georg Keuschnigg gratulierte unserem 
ALPENZOO zum Jubiläum.

Ein Höhepunkt der offi  ziellen Geburtstags-
feier war die Präsentation der Jubiläumsbrief-
marke der Österreichischen Post mit einem 
Steinbockmotiv. Das Ersttagskuvert dazu ist 
übrigens im Zoo-Shop erhältlich.

Die Geburtstagstorte überreichte der Vor-
stand unseres Fördervereines, anschließend 
gab es für Zoodirektor Michael Martys noch 
eine Überraschung: In Anerkennung für das 
gelungene Ausbauprogramm wurde er in ei-
ner launigen Ansprache von Obfrau Patricia 
Niederwieser-Holzbaur und ihrem Stellver-
treter Werner Seebacher zum „Baulöwen und 
Platzhirsch im Alpenzoo“ ernannt.

Foto:Wiessner

Foto: Parigger

Foto: Wiessner
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EAZA KONFERENZ

Eine besondere Ehre für den ALPENZOO!
Die Tagung des Europäischen Zooverbandes 
EAZA wurde heuer in Innsbruck abgehalten. 
Ende September trafen sich mehr als 600 
Fachleute im CONGRESS INNSBRUCK, 
um Entwicklungen in der Zootierhaltung, 
Aspekte des Tierschutzes auf EU-Ebene und 
Fragen in der Nachzucht gefährdeter Tierar-
ten zu diskutieren. Auch Christiane Böhm, 
die vom ALPENZOO aus europaweit das 
Zuchtbuch für den gefährdeten Waldrapp 
führt, war unter den Referenten.

Die internationale Tagung ist die größte ih-
rer Art und führte Vertreter von über 260 
Tiergärten und Zoo-Organisationen aus 46 
Nationen nach Tirol. Da die Zoos mit ihren 
wertvollen Tierbeständen weltweit vernetzt 
sind, waren neben Teilnehmern aus Europa 
auch Delegierte aus China, Australien, von 
Nord- und Südamerika und Afrika anwe-
send. Unisono zeigten sich alle vom Tagungs-
ort und der perfekten Organisation durch 
Barbara Fischer vom CONGRESS INNS
BRUCK begeistert (besonderer Dank gilt
Direktor Georg Lamp für seine Unterstüzung!). 

Trotz Sitzungsmarathon durfte ein Be-
such des ALPENZOO nicht fehlen. War 
schon die Auff ahrt mit der HUNGER
BURGBAHN ein Erlebnis, so zeigte sich 
der ALPENZOO von seiner besten Seite. 
Für viele Kollegen, die mit exotischen Tie-
ren vertraut sind, war die Begegnung mit 
Wasseramsel, Mauerläufer und co. erstmalig 
und einmalig. Die Freiterrarien, die Flugvo-
lieren für Waldrapp und Bartgeier, die be-
gehbare Steinbockanlage und die „Fischwelt 
der Alpen“ fanden große Anerkennung.

DÄMMERSCHOPPEN

Am Welttierschutztag, 4. Oktober, trafen sich 
rund 50 Freunde des Alpenzoo, um die von 
unserem Förderverein fi nanzierte Findlings-
station zu besichtigen und von Zoodirektor  
Michael Martys  aus erster Hand zu erfahren,
was der ALPENZOO im Sinne des Tier-
schutzes für hilfebedürftige Wildtiere leistet. 
Anschließend stellte  der Zootierarzt Matthias 
Seewald seine neue Praxis vor, die sich ebenfalls 
im Erdgeschoß des Terrassengebäudes befi ndet. 
Bei dieser exklusiven Besichtigung hinter die

SCHMANKERLFEST

Am Samstag strahlendes Herbstwetter, am 
Sonntag nass-kalt, aber das tat dieser Ver-
anstaltung im ALPENZOO am Wochen-
ende 6./7. Oktober keinen Abbruch. Mehr 
als 2500 Besucher überzeugten sich von der 
Vielfalt und Qualität der Bioprodukte aus 
Tirols Landwirtschaft. Schmankerl Verko-
sten war angesagt, ob von Honig, Äpfeln 
und Käse, oder vom Beef des Tiroler Jahr-
lings und von Bio-Eiern aus Freilandhaltung.  
„Schmatzi“ von der Landwirtschaftskammer 
zeigte den Kindern, wie aus Korn Brot wird.

Kulissen erfuhren die Teilnehmer von den 
Möglichkeiten moderner Diagnostik und 
Th erapie für alle Arten von Heim- und Haus-
tieren. Anschließend genossen die Vereins-
mitglieder auf der Terrasse gutes Essen mit 
Livemusik und lauschten den Ausführungen 
von unserer Obfrau Patricia Niederwieser-
Holzbaur, ihrem Stellvertreter Werner Seebacher 
und Kassierin Manuela Bechtler. Wieder ein 
schöner, gelungener Abend unter Freunden! 

Eva Oberauer von der Zooschule hat das erste 
Schmankerlfest gemeinsam mit Heinz Gstir 
von „BIO vom BERG“ organisiert. Der rüh-
rige Obmann brachte noch ein besonderes 
Geschenk mit: Ein Apfelbäumchen der Sorte 
„Falchs Gulderling“, dem einzig echten Tiroler 
Apfel, pfl anzte Heinz Gstir zusammen mit Zoo-
direktor Michael Martys vor dem Schaustall.

Mo-Fr 9:00 - 11:00  
          16:00 - 18:30 
Mi      16:00 - 19:30
Sa nach Vereinbarung
.

Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz. 
Kurator Dirk Ullrich hatte die Verkösti-
gung der Gäste mit Tiroler Schmankerln 
von Landwirten aus der Region bestens or-
ganisiert. Auch die regensichere Unterbrin-
gung so vieler Menschen war eine logistische 
Meisterleistung unseres Betriebsassistenten 
Hansjörg Reichler und seinem Team. Die-
ser Auftritt vor internationalem Publikum 
war ein voller Erfolg. Dafür gebührt den 
vielen fl eißigen Händen ein großes Lob!
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VEREINSREISE

Foto: Parigger

Nürnberg war das Ziel unserer 2-tägigen 
Vereinsreise, die wir aufgrund der großen 
Nachfrage an 2 Terminen im Oktober durch-
führten. Zeigte sich das Wetter bei der ersten 
Fahrt noch gnädig, war es danach „beschei-
den bis besch…“, wie unser Kurator Dirk 
Ullrich resümierte. Aber das tat der guten 
Stimmung keinen Abbruch, im Gegenteil. 
Der Wunsch nach einer weiteren Zooexkur-
sion im nächsten Jahr wurde geäußert. Unse-
re vereinsinterne Reiseleiterin Doris Politakis 
wird sich mit Zoodirektor Michael Martys be-
raten und sodann mit Birgit Sailer (PROFI
TOURS) ein ansprechendes Programm erstel-
len. Das hat schon diesmal bestens geklappt. 
Danke, liebe Doris für diese wirklich gelun-
gene Vereinsreise!

Unser besonderer Dank gilt Dag Encke, dem 
Direktor des TIERGARTEN NÜRNBERG 
und seinem wissenschaftlichen Mitarbei-
ter Lorenzo von Fersen für den herzlichen 
Empfang und die ausgesprochen interes-
sante Führung vor und hinter den Kulissen 
im „Manati-Haus“. Was sich hier an tech-
nischem Aufwand bei der Reinigung der 
Becken für Robben, Delphine und Seekü-
he off enbarte, machte uns schier sprachlos. 
Ein Sandfi lter mit 5m Durchmesser über 2 
Stockwerke hoch, 1 Mio l Wasser im Filterkreis-
lauf und über 5 Mio l Süß- und Salzwasser, das 
sind wahrlich Dimensionen! Ein Höhepunkt 
unserer Besichtigung war die Vorführung von 

Delphinen und Seelöwen, mit wertvollen In-
formationen über die Lebensweise und den 
Schutz dieser faszinierenden Meeressäuger. 
Nach einem Abend, den jeder für sich in 
der Nürnberger Altstadt verbringen konnte, 
gab es am nächsten Morgen eine Führung, 
die uns den Charme dieser leider im Krieg 
stark zerstörten Stadt näherbrachte. Anschlie-
ßend ging es weiter nach Kelheim, wo wir 
das Schiff  bestiegen, um fl ussaufwärts durch 
den Donaudurchbruch zum berühmten Wel-
tenburger Kloster zu gelangen. Nach einer 
kurzweiligen Führung durch die bemerkens-
werte Barock-Kirche blieb noch Zeit, vor der 
Rückfahrt das ebenso bemerkenswerte Bier 
dieses altehrwürdigen Klosters zu verkosten.

TIEROLERART

Die Metallskulptur des Bildhauers Gregor 
Prugger aus Gröden war heuer an 10 ver-
schiedenen Standorten in Innsbruck zu se-
hen. So wollten wir im Jubiläumsjahr den 
Einwohnern und Gästen unserer Stadt den 
ALPENZOO auf künstlerische Art nä-
her bringen. Da klickten unzählige Kame-
ras, nicht zuletzt von denjenigen, die sich 
am Fotowettbewerb im STADTBLATT 
beteiligten (Besten Dank an Alexander 
Lener für die gute mediale Begleitung!). 
Über die vielen originellen und kreativen 
Einsendungen haben wir uns sehr gefreut! 
Den Gewinnern Bernhard Minatti, Bene-
dikt Pfurtscheller, Clothilde Wurzer, Alfred 
Schestak und Th omas Triendl gratulieren wir 
herzlich! Beim Siegerfoto im ALPENZOO 
erhielten sie von GF Th omas Schroll und Dir. 
Michael Martys Jahres- und Saisonkarten für 
die NORDKETTENBAHNEN und den 

ALPENZOO. Die Skulptur mit dem  Titel  
TIERolerART wird ab nun im ALPENZOO 
endgültig  Platz fi nden. Sie ist ein Leihgabe 
der Stiftung  SÜDTIROLER SPARKASSE zu 
unserem Jubiläum. Herzlichen Dank!

Foto: Minatti Foto: Wurzer Foto: Pfurtscheller

Foto: Schestak Foto: Triendl
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RITZLSPENDE

Die Ausstellung des Götzener Malers Hans 
Ritzl im ALPENZOO war ein voller Erfolg. 
Zur Eröff nung mit Bundesratspräsident Georg 
Keuschnig und Gemeinderätin Gerda Sprenger 
kamen zahlreiche Gäste. Nun erwiesen sich 
der Künstler und seine Frau Berti als wahre 
Freunde des Alpenzoo. Einen stattlichen Be-
trag aus dem Erlös der verkauften Bilder über-
reichten sie Zoodirektor Michael Martys für 
die Arbeit zum Schutz des extrem gefährdeten 
Waldrapp. Vielen Dank!

Foto: Parigger

SUMSITAG

Am 16. September kam schon zum 5. Mal 
die SUMSI-Biene zum großen Familienfest 
in den ALPENZOO. Sommerliche Tempe-
raturen bescherten ein ideales Wetter, nicht 
nur für Bienen, sondern auch für hunderte 
Schleckermäulchen, die von Station zu Stati-
on schwirrten, wo neben Spiel und Spaß die 
Information über den Honig im Mittelpunkt 
stand. Passend zum aktuellen Kinofi lm „More 
than honey“, der uns deutlich macht, wie 
wichtig und wertvoll die Honigbiene für uns 
Menschen ist, nämlich nicht nur als Lieferant 
für den süßen Brotaufstrich. Einmal mehr 
können wir uns glücklich schätzen, dass in Ti-
rol verantwortungsvolle Imker auf das Wohl 
ihrer Bienenvölker achten und uns mit deren 
Hilfe ein Lebensmittel bester Güte liefern. 

KRIPPENPFAD

„Alle Jahre wieder“ fi ndet der Laternenumzug 
an jedem Adventsonntag statt. Weihnachts-
musik der MUSIKSCHULE INNSBRUCK, 
Gedichte und Kurzgeschichten, vorgetragen 
von Vorstandsmitglied Manuela Bechtler ge-
stalten den sonntäglichen Krippenpfad im 
stimmungsvoll beleuchteten ALPENZOO zu 
einem besonderen Erlebnis in der Vorweih-
nachtszeit. An den verschiedenen Stationen 
sind wieder kunstvolle Krippen der Tiroler 
Krippenfreunde ausgestellt. 
Für die Unterstützung danken wir Hans Kögl, 
Peter Oberlechner und Obfrau Anni Jaglitsch. 

 

Auch die Bretterkrippe des ALPENZOO hat 
wieder Zuwachs bekommen, nämlich durch 
Auerhahn und Schneehase, von Zoopädago-
gin Eva Oberauer eigenhändig gemalt.

Bitte beachten! Leider können wir den ange-
kündigten Krippenbaukurs nicht abhalten, weil 
aufgrund von Terminkollisionen kein geeig-
neter Kursleiter zur Verfügung steht. Wir sind 
aber zuversichtlich, dass uns dies im nächsten 
Advent 2013 gelingen wird. 
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INFORMATION ZUR MONTENEGRO FLUGREISE FRÜHLING 2013
Unser bewährter Partner Stoll-Reisen International bietet für die Freunde des Alpenzoo neu-
erlich ein besonderes „Reisezuckerl“ an. Diesmal geht es nach Montenegro, in das Land der 
Schwarzen Berge, wie der Name in der Übersetzung heißt. 

Wie schon in der Vergangenheit, bietet auch diese Vereinsreise allen Komfort, sowohl bei der 
Unterbringung im Hotel Iberostar Bellevue, als auch bei den diversen Ausfl ügen, z.B. die Fahrt 
zum einzigartigen Skutarisee, ein Programm speziell für unsere Vereinsmitglieder, aber auch 
bei den weiteren Angeboten für Besichtigungen, die vor Ort bei der Reiseleitung buchbar sind. 
Begleiten wird Sie Frau Doris Politakis (Vorstandsmitglied).  Sie hat bereits unser Reiseziel bei 
einer Vorexkursion kennen gelernt und ist begeistert. 
Wenn Sie, liebe Freunde des Alpenzoo auf den Geschmack gekommen sind, zögern Sie nicht! 
Die Anmeldefrist ist aufgrund der großen Nachfrage sehr kurz, bis 15. Dezember 2012!

Bei Interesse an dieser Vereinsreise füllen Sie bitte den Anmeldekupon vollständig aus und schi-
cken ihn umgehend an das Vereinsbüro beim ALPENZOO. Anmeldungen sind auch per Email 
möglich (freunde@alpenzoo.at), Kennwort Montenegro. Bitte vergessen Sie nicht, gleichzeitig 
mit Ihrer Buchung eine Anzahlung von Euro 100,- pro Person auf das Konto des Fördervereines 
zu leisten (siehe Anmeldekupon). 

WISENTPATE

Seit einem Jahr fährt der IC 866 mit dem Na-
men ALPENZOO INNSBRUCKTIROL 
täglich von Wien nach Landeck/Zams. Auf al-
len Haltebahnhöfen, bei Lautsprecherdurch-
sagen und in den gedruckten ÖBB-Zugin-
formationen werden die Bahnreisenden auf 
unseren ALPENZOO aufmerksam gemacht. 
Diese Zugpatronanz war nur möglich, weil 
sich die Tourismusabteilung beim Land Tirol 
und der Innsbruck Tourismus zu dieser ge-
meinsamen Aktion bereit erklärt haben. 
Nun geht die Fahrt weiter, denn noch ein gan-
zes Jahr ist der IC 866 mit dem klingenden 
Namen des ALPENZOO auf Schiene. Und 
auch die ÖBB ist von der Idee angetan. Zu 
unserem Zoojubiläum hat sie die Jahrespaten-

schaft für unsere Wisente übernommen. Die 
gedankliche Verbindung liegt auf der Hand, 
denn die Taurus-Loks der ÖBB und unser 
1000 Kilo Wisentstier Hero haben eines ge-
meinsam: sie sind megastark!  

Dazu passt auch das Titelfoto dieser Ausgabe 
von Andreas Stögerer: „Wisentbulle Hero in 
voller Fahrt!“

Auf Besuch bei den gewichtigen Patentieren 
im ALPENZOO kam Andreas Walcher, ÖBB 
Marketingleiter im Personenverkehr und be-
kam von Zoodirektor Michael Martys die Pa-
tenschaftsurkunde überrreicht.


